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Der Generalstreik in Frankreich

Wr Ueber Nacht iſt es in Frankreich zum Generalſtreik
der Eiſenbahnbeamten gekommen Nachdem auf der Nord
bahn ſchon am Dienstag der Betrieb geſtockt hatte ſind am
Mittwoch auch die Oſtbahn die Weſtbahn und die Mittel
meerbahn in den Streik hineingezogen worden Allerdings
fragt es ſich ja noch ſehr ob die organiſierten Eiſenbahner
wirklich ſämtlich den Streikbefehl befolgen werden und erſt
recht iſt es noch fraglich ob auch die nicht organiſierten
Beamten und Arbeiter mitmachen werden Tatſächlich iſt
die Organiſation der franzöſiſchen Eiſenbahner noch recht
lückenhaft Alles in allem haben die Syndikate höchſtens
120 000 Mitglieder auf dem Papier wohlgemerkt Die Ge
ſamtzahl der franzöſiſchen Bahnarbeiter beträgt dagegen
mindeſtens 400 000 Daraus allein ergibt ſich ſchon daß es
mit der vollen Lahmlegung des Bahnverkehrs in Frank
noch gute Wege hat Da außerdem die Streikenden über
ſehr geringe Hilfsmittel verfügen und gar nicht in der
Lage ſind einen Streik längere Zeit auszuhalten ſo iſt
auch an eine längere Verkehrsſtockung in Frankreich nicht
zu denken Aber die Streikenden erſetzen durch Gewalt
tätigkeit was ihnen an wirklicher Kraft fehlt Sie
haben ganz einfach die Einſtellung des Verkehrs an ein
zelnen Stellen erzwungen ſie haben auch abſichtlich das
Eigentum der Bahnen zerſtört um zu verhindern daß der
Verkehr ordnungsmäßig aufrecht erhalten wird Die Loko
motivführer weigern ſich zu fahren weil ſie gewärtigen
müſſen daß ſie aus irgend einem Hinterhalt beſchoſſen
werden oder daß eine Dynamitpatrone auf die Schienen
gelegt wird Da auf der Nordbahn der Streik zuerſt aus
brach ſo hat auch Deutſchland die Wirkungen bereits zu
ſpüren bekommen Schon am Abend des Dienstag hatten
die direkten Züge Paris Berlin erhebliche Verfpätungen
und am Mittwoch war die Verbindu mit Paris faſt
völlig unterbrochen Allerdings haben die ſtreikenden Eiſen
bahner offenbar nicht genügend damit gerechnet das heute
das Automobil in der Lage iſt den fehlenden Bahn
verkehr bis zu einem gewiſſen Grade zu erſetzen Nie haben
die Automobile beſſere Geſchäfte gemacht als jetzt in Frank
reich wo ſie ebenſo zur Beförderung eiliger Paſſagiere wie
zur Beförderung der Briefe und der Pakete herangezogen
werden Aber dieſer Erſatz iſt ſehr koſtſpielig

Hält die Verkehrsſtörung auf den franzöſiſchen Bahnen
länger an dann ſind ſchwere Schädigungen des Handels
und Verkehrs unvermeidlich Da wir im Deutſchen Reich
davon ſehr empfindlich betroffen werden ſo wird man auch
bei uns mit doppelter Aufmerkſamkeit die Maßnahmen der
franzöſiſchen Regierung verfolgen die zur Niederwerfung
des Streiks der Eiſenbahner unternommen werden Der
Präſident Fallisres iſt denn auch bereits nach Paris
zurückgekehrt um eine Friedensrolle zu ſpielen und der

Miniſterpräſident Briand wie der gleichfalls ſozialiſtiſche
Miniſter Millerand mühen ſich im Schweiße ihres An
geſichts um die Beilegung des Streiks und die Beſänftigung
der Ausſtändiſchen Gerade weil Herr Briand ſelbſt Sozialiſt
iſt hat er offenbar eingeſehen daß man mit dem Eiſen
bahnerſyndikat nicht lange fackeln darf er hat deshalb die
Einberufung von 36 000 Eiſenbahnern angeordnet um den
Bahnverkehr mit militäriſcher Hilfe auſrecht zu er
halten Bis zu einem gewiſſen Grade würde es ſich auf
dieſe Weiſe auch machen laſſen Aber es iſt ſchwerlich an
zunehmen daß die einberufenen Reſerviſten in Wirkſamkeit
zu treten brauchen Zweifellos handelt es ſich nur um eine
Preſſion auf die Streikenden die natürlich je länger der

Streik dauert um ſo ungünſtiger daſtehen Daß die Repu
blik ſchließlich ſtegt iſt nicht in Frage zu ſtellen Aber
bedenklich bleibt dieſe Ueberſpannung des Streikgedankens
unter allen Umſtänden

a

Wir geben nachſtehend eine Reihe von Meldungen
wieder die erkennen laſſen daß mit jeder Stunde die durch
den Ausſtand geſchaffene Lage für die Bevölkerung Frank
reichs gefahrdrohender und für das Land ver
hängnisvoller wird Die neueſten Depeſchen über die
Ausdehnung des Streiks die uns von der Telegraphen
agentur übermittelt werden lauten

Alle Räcdker stehen still
Paris 13 Okt Der franzöſiſche Eiſenbahnerſtreik hat eine

weitere Ausdehnung erfahren durch Zuzug aus den Kreiſen der
Angeſtellten der Paris Lyon Mittelmeerbahn und der Oſt
bahngeſellſchaften Beide Eiſenbahnverbände haben ſofort die
Jnangriffnahme des Streikes beſchloſſen Man weiß noch nicht
ob es auf dieſen Eiſenbahnſtrecken zu einer vollſtändigen Ein
ſtellung des Verkehrs kommen wird Geſtern abend hielten die
Delegierten der Zugführer und Heizer eine Verſammlung ab
Um 11 Uhr wurde unter großem Beifall die Streikverfügung
akzeptiert Wahrſcheinlich wird heute morgen 6 Uhr der Streik

Angeſtellte der Paris Lyon Mittelmeerbahn haben in der
Arbeitsbörſe eine Verſammlung abgehalten um über den An
ſchluß an den Streik zu beraten Der Anſchluß wurde mit
großem Beifall aufgenommen Die Shyndikatsſekretäre aller
Eiſen bahngeſellſchaften waren anweſend

Es gelangte eine Tagesordnung zur Annahme in der
es heißt daß die Angeſtellten der Mittelmeerbahn den
Generalſtreik mit großem Enthuſiasmus akzeptieren Sie
verpflichten ſich nicht eher wieder die Arbeit aufzunehmen
bis ihre Forderungen voll erfüllt ſind und die Arbeiter und
Angeftellten welche wegen VBeteiligung am Streik entlaſſen
wurden wieder eingeſtellt werden Am Schluß der Ver
ſammlung wurde die Jnternationale geſungen

Aus Lyon wird berichtet daß dort das nationale Syndikat
der Angeſtellten der Paris Lyon Mittelmeerbahn eine Ver
ſammlung abhielt in der der Anſchluß an den Pariſer Streik
beſchloſſen wurde Aus Villeneu Saint George wird mitgeteilt
daß mehrere hundert Angeſtellte der Paris Lyon Mittel
meerbahngeſellſchaft ebenfalls den Streik beſchloſſen haben Von
der Orleansbahngeſellſchaft wird gemeldet daß die Angeſtellten
dieſer Geſellſchaft geſtern auf dem Boulevard Hoſpitale eine Ver
ſammlung abhielten der Ausſtand wurde aber nicht beſchloſſen
Dagegen wird aus Juviſy gemeldet daß dort eine Verſammlung
von mehreren hundert Angeſtellten der Paris Orleansbahn
den Streik votiert haben Das Streikkomitee iſt gegenwärtig
mit der Verteilung von Streikkarten beſchäftigt Eine hieſige
Nachrichtenagentur meldet aus Algier daß ſämtliche Heizer und
Lokomotivführer im Gebiete von Algier ebenfalls den Ausſtand
beſchloſſen haben

Paris 13 Oktober Die Streikbeſchlüſſe der Eiſenbahn
angeſtellten der ſtaatlichen Weſtbahn der Oſtbahn und der
Paris Lyon Mittelmeerbahn ſind zum größten Teil bereits
in Wirklichkeit umgeſetzt worden Auf dem Oſtbahnhof nimmt
die Zahl der Ausſtändigen ſtündlich zu Der Zugverkehr vom
Jnvalidenbahnhof iſt eingeſtellt der Bahnhof geſchloſſen Von
den Zügen aus der Umgegend von Paris treffen nur wenige
ein und auch dieſe mit bedeutenden Verſpätungen Jn ein
zelnen Vororten ſtehen 6 Züge hintereinander ſtill Aus allen
Vororten treffen Meldungen ein über Vernichtung von Signalen
und mutwvwilliger Zerſtörung der wichtigſten Hleiswechſel

Das bungrige Paris
Wohl die bedenklichſte Seite des Ausſtandes dürfte

in dem plötzlichen Ausbleiben der Nahrungs
mittel zu ſuchen ſein die eine Millionenſtadt wie das
heute völlig iſolierte Paris jeden Tag in neuen

ungeheueren Quantitäten benötigt Pariſer Depeſchen des
Hirſchbureaus beſagen

Paris 13 Okt Die Stadt Paris iſt jetzt ſo gut wie
von allem Weltverkehr abgeſchnitten Die Lage hat ſich
weiter verſchlimmert und wird unentwirrbar Die Ver
kündung des Streikes iſt von allen Syndikaten ratifiziert
worden ſowohl von den Angeſtellten der Paris Lyon
Mittelmeerbahn als auch ron denen der Oſt und Orleans
bahn Auf allen Pariſer Bahnhöfen iſt der Betrieb geſtern
abend eingeſtellt worden Die Lebensmittelzufuhr nach den
Markthallen weiſt einen großen Rückgang auf Beſonders
Fiſche und Milch treffen in bedeutend geringeren Mengen
ein Man iſt geſpannt wie die Regierung das Verſprechen
halten wird daß ein Mangel an Lebensmitteln nicht ein
treten werde

Aachen 13 Okt Die Annahme von Poſtpaketen für die
Stationen der franzöſiſchen Nordbahn iſt von der hieſigen Poſt
behörde bis auf weiteres eingeſtellt

Nach dem Temps hat ren ſeiten der Behörde eine
Enquete über die Zahl der vorhandenen Laſtkähne und
Schleppdampfer ſtattgefunden Die Ufer und Brücken der
Seine werden unter militäriſchen Schutz geſtellt und der
Schienenweg ſoll durch den Waſſerweg abgelöſt werden
Allerdings kann dieſer Plan angeſichts der immer weiteren
Ausbreitung des Streiks auf verwandte Berufe auch ver
eitelt werden

Der Streik eine revolutionäre Srhebung
Paris 12 Okt

Dem B geht folgende Meldung zu
Miniſterpräſident Briand gab den Journaliſten über die Streikbewegung folgende Erklärungen

Die Regierung hat es nicht mit einem Streik im engeren
Sinne des Wortes zu tun Durch die Art wie der Streik
propagiert wurde durch die ihn einleitenden Akte ſieht ſie
ſich vor ein kriminelles Unternehmen der Gewalt Unruhe
und Sabotage Zerſtörung geſtellt Die Bewegung hat
durchaus keinen gewerkſchaftlichen beruflichen Charakter es
iſt vielrnehr eine rein revolutionäre Erhebung Die An
geſtellten der Eiſenvahnen werden erſt einſehen wenn es zu
ſpät ſein wird daß man ſie den ſchlimmſten Exzeſſen ent
gegenführt Der Streik iſt ohne jeden Grund begonnen
worden am Tage nach der Unterredung welche die Dele
gierten des Nationalſyndilats der Heizer und Maſchiniſten
mit dem Miniſter Millerand und mir in meinem Bureau
hatten Jm Laufe dieſes Geſprächs war man übereingekom
men mir von ſeiten der Syndikatsleiter die e

nauf allen Linien dieſer Geſellſchaften beginnen Mehr als 2000 des Perſonals im einzelnen ſpezifigiert zu übernitteln

Stelle der allgemeinen unbeſtimmten Manifeſte ſokkten in
der erneuten Faſſung die Punkte r Beachtung er
fahren die ſich auf die Gehaltserhöhung bezögen um
eine erſprießliche Diskuſſion zu zeitigen und eine vernünf
tige Löſung zu ermöglichen Jch und der Miniſter der
öffentlichen Arbeiten hatten uns rerpflichtet dieſe Reklama
tionen den Direktoren der Geſellſchaften vorzulegen und ſie
einzuladen uns ihren Standpunkt bekanntzugeben den ich
wiederum dem Perſonal mitgeteilt hätte Auf dieſe Art
wäre ich der Vermittler einer Diskuſſion geworden
die ſicherlich Reſultate gezeitigt hätte Alsdann wären die
ſtrittigen Punkte einer Verſammlung beſtehend aus den
Direktoren und Beamten der Bahnen zur Diskuſſion geſtellt
worden in der ich mich bereiterklärt hätte den Vorſitz zu
führen Vorher aber ſchon hatten in aller Eile Millerand
und ich uns mit den Direktoren in Verbindung
geſetzt um ſie zu bewegen die berechtigten Forde
rungen zu gewähren namentlich ſoweit dieſe Forde
rungen ſich auf den Minimallohn bezogen Jn verſchiedenen
Geſellſchaften begann man bereits Zugeſtändniſſe zu
erwägen ja die Oſt Nord Orleans und Lyonbahn
waren bereit ſie teilweiſe zu gewähren Von der Orleans
linie richtete man ſogar einen Dankbrief an den Direktor
Dies iſt noch nicht alles Um die Forderung nach einer
beſſeren Arbeitsordnung prüfen zu können hatte ſich
der Miniſter der öffentlichen Arbeiten an die Vorſtände der
Syndikate um Begründungsmaterial gewandt auf das er
bis zur Stunde noch wartet Bezüglich der verlangten Rück
wirkung der Penſionen wiſſen die Vertreter der Beamten
daß der Miniſter der öffentlichen Arbeiten vor dem Zu
ſammentreten der Kammer keine Schritte tun kann So
ſtanden die Dinge als urplötzlich der Streik
erklärt wurde und die Wendung nahm die
Jhnen bekannt iſt Drohungen gegen treue Beamte
ſind ausgeſtoßen worden Gewalttätigkeiten haben ſich er
eignet Scbotageakte die wahre Verbrechen darſiellen wur
den verübt Die in den Verſammlungen angekündigten
Gewaltsakte ſind durch die Anſtifter der Bewegung reali
ſiert worden Die Regierung befindet ſich nicht einem
Streik gegenüber ſondern ich wiederhole es einem krimi
nellen Unternehmen Jch hoffe daß die überwiegende Mehr
heit der Beamten der Geſellſchaften ſich weigern wird mit
den an der Situation die Schuld tragenden Elementen ge
meinſame Sache zu machen Die Regierung iſt entſchloſſen
die Freiheit der Arbeit mit allen Mitteln
zu ſtützen Sie iſt gegen Schuldige bewaffnet mit den
Strafartikeln der Geſetze aus den Jahren 1845 und 1881
Jch nahm bereits Gelegenheit die Delegierten die mich in
meinem Kabinett aufſuchten auf ihre Anvorſichtigkeit auf
merkſam zu machen Jch ließ ſie auch nicht über die harten
Strafen denen ſie ſich ausſetzten im Zweifel Weder
auf meine Ratſchläge noch auf den guten Willen der Regie
rung haben ſie Rückſicht genommen um ſo ſchlimmer
für ſie

22 Streikführer verhaftet
Paris 13 Okt Die geſtrige Unterredung Briands mit

ſeinen Miniſterkollegen hat das Ergebnis gehabt daß für heute
die Verhaftung von 22 Führern der Streikbewegung beſchloſſen
wurde der wenn nötig noch weitere Feſtnahmen folgen wer
den Die Verhafteten ſollen nach dem Geſetz vom Jahre 1881
über Aufruhr und Verhetzung unter Anklage geſtellt werden
Jn den öffentlichen Lokalen wurden geſtern abend die voraus
ſichtlichen Folgen der angekündigten Verhaftung von 22 Streik
führern eifrigſt erörtert Man erzählt daß für einen Erſatz
jener 22 Perſonen vorgeſorgt ſei da die Elektriker ihre ſehr
tatkräftigen Chefs in den Dienſt der Eiſenbahnſyndikate zu
ſtellen gewillt ſind und daß ein Maſſenſtreik der Elektriker
vielleicht nur noch eine Frage von Stunden ſei Es mehren
ſich die Anzeichen dafür daß ein Uebergreifen der Ausſtands
bewegung auf andere Arbeitergruppen zu befürchten iſt Der
Streikführer Patteau hatte geſtern dem Seinepräfekt die be
reits vor zwei Monaten formulierten Forderungen der Elek
trizitätsarbeiter in Form eines Ultimatums unterbreitet Man
glaubt daß die Vauarbeiter ſich heute dem Streik anſchließen
werden Fünf große Meetings fanden heute nacht ſtatt und
zwar der Bedienſteten der Oſtbahn der Paris Lyon Mittel
meerbahn der unterirdiſchen Metropolitainbahn endlich
Meetings der Elektriker und der Maurer

Sinstellung des deutsch franzesischen
Personen und Güterverkehrs

Verlin 13 Okt Die durch Bahntelegramm
heute nacht ſämtlichen Berliner Fernbahnſtationen zu
gegangene amtliche Nachricht beſagt

Die Direktion der franzöſiſchen Nordbahn teilt mit
daß wegen des Streiks die Annahme von Eil
Fracht und Perſonengütern einzuſtel
len iſt Auch die Beförderung von Reifenden
kann nicht mehr gewährleiſtet werden
Wie ſehr der franzöſiſche Eiſenbahnerſtreik auf Deutſch

land einwirkt geht ſchon daraus hervor daß ſich auf den
Vahnpoſtämrern und den Güterbahnhöfen die Güter und



Gepäckſtücke ins ungemeſſene mehren vhne daß ſie
befördert werden können Man befürchtet daß viele Güter
namentlich ſolche die Lebensmittel und andere leicht
verderbliche Waren enthalten durch das Lagern vernichket
werden Jm Laufe des geſtrigen Tages wurden an den
Schaltern des VBahnhofs Friedrichſtraße und des Potsdamer
Bahnhofs noch zahlreiche Fahrkarten nach Paris und an
deren Städten Frankreichs gelöſt Von den Schalterbeamten
wurde jedesmal betont daß keine Gewähr dafür
übernommen werden könne daß die Reiſenden
auch rechtzeitig ihren Beſtimmungsort erreichen Eine große
Anzahl Perſonen nahm bei dieſer Erklärung von der Löſung
der Fahrkarten Abſtand eine weitere Anzahl erſchien ſpäter
wieder und ließ ſich das Geld zurückzahlen Viele Reiſende
die nach Paris wollten löſten nur Karten bis zu den Grenz
orten von wo aus ſie auf irgendeine Art verſuchen wollen
nach Paris zu gelangen Mehrere Perſonen die Karten
nach Paris über Köln genommen hatten ließen ſich ſpäter
amtlich beſcheinigen daß ſie ſtatt über Köln die Route über
Metz benutzen dürfen da ſie die allerdings recht geringe
Hoffnung hegten auf dieſem Wege vielleicht doch ihr Reiſe
ziel zu erreichen Die im Laufe des geſtrigen Tages in
Berlin angekommenen Züge brachten keine Reiſenden
die direkt aus Frankreich kamen ſondern nur ſolche die die
Züge an der deutſchen Grenze beſtiegen hatten Der tele
graphiſche Verkehr zwiſchen Deutſchland und Frankreich hat
bisher keine Störungen zu verzeichnen Die letzten Poſten
aus Frankreich ſind hingegen ausgeblieben ebenſo kann die
Poſt nach Frankreich nicht befördert werden Sie bleibt an
der Grenze liegen ſoweit ſie nicht mit anderen Fahrzeugen
von der Grenze aus weiter ins Land hineingeſchafft werden
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Nene Streitpunkte
4 Wie der Köln Ztg telegraphiert wird ergaben ſich

in den Verhandlungen zwiſchen Werftarbeitern und
Werften neue Streitpunkte Es iſt Tatſache daß
die Auszahlung der Ueberſchüſſe der durch den Streik unter
brochenen Akkorde als eine zwiſchen der Vertrauenskommiſſion
des Geſamtverbandes deutſcher Metallinduſtrieller und den
Arbeitervertretern getroffene Abmachung in das Protokoll
aufgenommen worden iſt Von dieſer Abmachung haben in
deſſen die Werften wie der Hamburger Korreſpondent des
rheiniſchen Blattes gehört haben will keine Kenntnis
erhalten Der Verlauf der Dinge war ſo daß ſeinerzeit
die Werftvrertreter in der Konferenz mit der Vertrauenskom
miſſion der Metallinduſtriellen ihre Zugeſtändniſſe mit Bezug
auf Löhne und Arbeitszeit feſtgeſtellt hatten Als dann die
Kommiſſion des Geſamtverbandes mit den Arbeitervertretern
zuſammentrat erklärten letztere die Zugeſtändniſſe der Werften
für ungenügend und verlangten insbeſondere noch die
Wiedereinſtellung der Arbeiter ohne Arbeitsnachweis und die
Auszahlung der Akkordüberſchüſſe Die Verhandlungen der
Einigungskommiſſion wurden dann ausgeſetzt und beim Wieder
zuſammentritt der drei Vertreter der Metallinduſtriellen und
der Arbeitervertreter wurde vereinbart daß auch die Aus
zahlung der Akkordüberſchüſſe zugeſtanden werden ſollte Das
wurde protokolliert in der Vorausſetzung daß die Werften
nichts dagegen einzuwenden haben würden Die Werften ſtellen
ſich jedoch auf den Standpunkt daß dieſe beiden Dinge über
ihren Kopf hinweg zugeſtanden worden ſeien Sie haben der
Einigungskommiſſion nunmehr aufs beſtimmteſte erklärt daß
ſie die Akkordüberſchüſſe unter keinen Umſtänden bewilligen
würden Somit haben die Verhandlungen zwiſchen je zwei
Vertretern des Geſamtverbandes und der Arbeiter bisher zu
keinem Ergebnis geführt da auch die Arbeitervertreter
auf ihren Schein beſtanden Die Verhandlungen ſollen zwar
fortgeſetzt werden doch dürfte ihnen keine praktiſche Bedeutung

mehr beizumeſſen ſein Die Werften haben jetzt formell den
Antrag geſtellt den Zentralvorſtand des Metallinduſtriellen
verbandes in eorpors anzurufen damit dieſer die Sache weiter
behandle Unter dieſen Umſtänden iſt nicht abzuſehen wie die
Dinge ſich ſchließlich geſtalten werden Bemerkt ſei noch daß
die Wörmannlinie die zwiſchen den Werften und den
Arbeitern getroffenen Abmachungen auch für ihre Betriebe
anerkannt hat

Reichstagswahlen 1911
ſo ſoll wie das Karlsruher Tageblatt von autoritativer Seite
aus Berlin erfahren haben will der Vermerk auf den Akten
des Reichsamts des Jnnern über die erforderlichen
Wahlrorbereitungen lauten Zu dieſer Meldung die zwar
nichts Neues bringt aber die größte Wahrſcheinlichkeit für ſich
hat bemerkt die Poſt auffälligerweiſe

Trifft dieſe Meldung zu ſo wird man damit von
neuem das wiederholt aufgetauchte Gerücht wider
legt daß die Regierung bereits früher den Reichs
tag auſzulöſen beabſichtige Uebrigens wüßten wir auch
nicht weshalb gerade diesmal der Reichstag früher auf
gelöſt werden ſollte

Von Gottes Gnaden

Jn der Redaktion des
arbeiters des Publikationsorgans des
deutſchen Metallarbeiterverbandes wurde am Donnerstag
Hausſuchung nach dem Manuſkript der in dieſem Organ
veröffentlichten Artikel Von Gottes Enaden enen Artikeln erblickt die Ftastsanwaltſga eine
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tsbeleidigung Der Redakteur undle herreewenbes Ken Wien e id benne ſe
kafort als den Verfaſſer der beanſtandeten Artike

Unbegründete Befürchtungen
Berlin 13 Okt Ueber das Befinden des Staatsſekretärs

v Lindequiſt gehen neuerdings beunruhigende Meldungen
durch die Preſſe Wie ron zuſtändiger Seite mitgeteilt wird
entbehren dieſe Meldungen jeglicher Begründung Staats

kretär v Lindequiſt befindet ſich gegenwärtig in einem ſüd
ranzöſiſchen Vadeorte um ein altes durch einen Sturz mit
u ferde e Beinübel zu kurieren Von einer

erſchlechterung dieſes Uebels iſt nichts bekannt

Strafen wegen verſpäteter Erfüllung
Der Kultusminiſter hat beſtimmt daß in Zu

kunft in dem Bereiche ſeines Miniſteriums Strafen die nach
den Verträgen über die Ausführung von Staatsbauten oder
von Leiſtungen und Lieferungen wegen verſpäteter Erfüllung
ſeitens der Unternehmer verwirkt worden ſind von den nach
geordneten Behörden auf 10 v H des vertragsmäßigen Be
trages ermäßigt werden können wenn vom Staate aus der
Verzögerung der Leiſtung oder Lieferung ein Nachteil nicht er
wachſen und die Friſtbeſeimmung ohne Einfluß auf die Preis
ſtellung geweſen iſt auch ſonſtige Gründe nicht für die Auf
erlegung einer höheren Strafe ſprechen Jn allen übrigen
Fällen iſt auch fernerhin die Entſcheidung des Miniſters in
der üblichen Weiſe einzuholen Anträge auf gänzliche Nieder
ſchlagung von Vertragſtrafen werden in der Regel ablehnend
zu beſcheiden ſein weil ein zu weit gehendes Entgegenkommen
nach dieſer Richtung hin die Gefahr in ſich birgt daß die Unter
nehmer auf eine rechtzeitige Erfüllung der Verträge nicht hin
reichend Bedacht nehmen Die vorſtehenden Beſtimmungen
finden ſinngemäße Anwendung wenn die Koſten ganz oder
teilweiſe aus ſtaatlich verwalteten Stiftungsfonds gedeckt wer
den Sie gelten ferner bei Jntereſſentenbauten ſoweit der
Staat an der Koſtenaufbringung beteiligt iſt und ſofern die
übrigen Jntereſſenten gleichmäßig verfahren

Beleidigung fremder Landesherren
Während der Zar in Friedberg mit der Kaiſerin von

Rußland Erholung ſucht iſt er in der letzten Zeit mehrfach in
der Preſſe Beleidigungen ausgeſetzt geweſen Es erhebt ſich die
Frage ob die Beleidigung fremder Landesherren ſtrafbar iſt
oder den Beleidigenden ſtraflos läßt Landgerichtsdirektor Dr
Lafren z erörtert dieſe Frage in der ſoeben erſchienenen
Nummer der Deutſchen Juriſten Zeitung

Er bemerkt am Eingang daß er ausſchließlich vom recht
lichen Standpunkte aus zu dieſer Frage Stellung nehme und
ſeine Ausführungen zeigen auch daß er frei von irgendwelcher
politiſcher tendenziöſer Stellungnahme iſt denn er bemerkt ganz
allgemein daß man in der Preſſe und nicht nur in ſozial
demokratiſchen Blättern Beleidigungen fremder Landesherren
antreffe Zum Beweiſe erinnert er an die Zeit des Buren
krieges Damals hätten viele nicht ſozialdemokratiſche Organe
das engliſche Staatsoberhaupt mit perſönlichen Verun
glimpfungen bedacht ähnliches ſei jetzt dem Zar widerfahren
Es iſt von hohem Jntereſſe zu ſehen zu welchem Reſultat auf
Grund dieſer rein juriſtiſchen objektiven Vetrachtung der Ver
faſſer kommt Er iſt der Anſicht daß aus rechtspolitiſchen Erwägungen es wünſchenswert ſei daß man die Belereigung

fremder Souveräne welche in Deutſchland als Gäſte ſich auf
halten beſtrafe auch wenn die Gegenſeitigkeit nicht verbürgt
iſt Wie man guch zu der Frage ſtehen mag ſo wird man
doch ſeinem Schlußſatze durchaus zuſtimmen in dem er die
Frage aufwirft ob nicht mindeſtens den gleichen Schutz ein
fremder Herrſcher genießen müßte wie ein in der kleinſten Pro
vinziolſtadt an dem Hauſe ſeines Konſuls angebrachtes Schild
Man wird geſpannt darauf ſein dürfen welche Stellung im
De de zu dieſer grundſätzlich intereſſanten Frage genommen
wird

Eine Folge der Preſſebeleidigung
Der Miniſter des Jnnern v Dallwitz hat vor einigen

Tagen an den Oberpräſidenten Frhrn v Maltzahn
Gültz die Aufforderung ergehen laſſen zu einer perſön
lichen Rückſprache nach Berlin zu kommen Auf dieſe Auf
forderung hin iſt wie die Berl N melden der Ober
präſident jetzt in Berlin eingetroffen Die Ausſprache be
trifft zweifellos die bekannte Preßaffäre

Parlamenkarisches

Reſchsversicherungsordnung
Berlin 13 Oktober 1910

Jn der Dienstagſitzung der Reichsverſicherungskommiſſion
wurde die Beratung bei 8 12659 fortgeſetzt Nach dieſem Para
graphen ſoll die nach S 46 Abſ 4 des gegenwärtigen Geſetzes zu
läſſige freiwillige Erneuerung der Verſicherung nach Erlöſchen der
Anwartſchaft beſeitigt werden Die Maßnahme wird damit be
gründet daß durch das freiwillige Wiedereintreten in das Ver
ſicherungsverhältnis in höherem Lebensalter die Verſicherungs
anſtalten un verhältnismäßig belaſtet würden mit Renten für die
die geringen Beiträge keine auch nur einigermaßen angemeſſene
Gegenleiſtung bildeten Es lag ein konſervativer An
trag vor wonoch die Erneuerung unter gewlſſen die Verſiche
rungsanſtalten ſichernden Vorausſetzungen zuläſſig ſein ſoll wäh
rend ein ſozialdemokratiſcher Antrag den bisherigen
Geſetzeszuſtand wieder herſtellen will Der ſozialdemokratiſche
Antrag wurde abgelehnt und der konſervative Antrag angenom
men Danach erhielt 8 1269 folgende Faſſung

Die Anwartſchaft lebt wieder auf wenn der Verſicherte
wieder eine verſicherungspflichtige Beſchäftigung aufnimmt
und danach eine Wartezeit von zweihundert Beitragswochen
zurücklegt

Hat der Verſicherte das ſechgigſte Lebensjahr vollendet
ſo lebt die Anwartſchaft nur auf wenn er vor dem Erlöſchen
der Anwartſchaft mindeſtens 1000 Beitragsmarken verwendet
hat

Hat der Verſicherte das vierzigſte Lebensjahr vollendet
ſo lebt die Anwartſchaft durch freiwillige Beitragsleiſtung
nur auf wenn er vor dem Erlöſchen der Anwartſchaft min
deſtens 500 Beitragsmarken verwendet hatte und danach die
Wartezeit von 500 Beitragswochen zurücklegt
Infolge vieſes Beſchluſſes wurde auch in den ausgeſetzten

s 1228 Abſatz 2 und 1229 die freiwillige Erneuerung der Ver
cherung wieder zugelaſſen

Bei S 1270 entſpann ſich eine längere Diskuſſion über die
Gewährung einer Kinderzuſchußrente an ſolche
Invaliden Rentenempfänger die Kinder unter 15 haben
Nach einem Zentru ſoll für jedes ſolche Kind eine Er
höhung der Rente um ein l bis zum höchſten anderthalb
fachen Beitrag eintreten nach einem Antrag der wirtſchaftlichen
Vereinigung loſl ch für jedes ſolche Kind der Reichszuſchuß um

10 Mark der Zuſchuß der Verſicherungsanſtalt um 5 Mark erhöhen
Seitens der Regierungsvertreter wurde darauf hingewieſen daß
bei Annahme des erſten Antrages die Belaſtung der Arbeitgeber
und Arbeitnehmer um oa 13 Millionen Mark bei Annahme des
zweiten Antrages die Belaſtung des Reichs um 6 der Verſiche
rungsanſtalten um 3 Millionen Mark ſich erhöhen werde Wenn
dieſe Kinderzuſchußrente aber auch den bereits vorhandenen Jnvo
lidenrentenempfängern gewährt werden ſolle ſo werde ſich die
Belaſtung annähernd um 21 Millionen erhöhen

Der Antrag des Zentrums wurde angenommen
gegen die Stimmen der Konſervativen Freikonſervativen und
Nationalliberglen Die letzteren erklärten daß ſie für die zweite
Leſung ihre etwaige Zuſtimmung abhängig machen würden von der
Geſtaltung die das Geſetz insbeſondere die Krankenver
ſicherung in der zweiten Leſung erfahren würden

Zu S 1271 beantragten die Sozialdemokraten eine
Erhöhung des Reichszuſchuſſes zu den Jnvaliden Alters Witwen
und Waiſenrenten auf den doppelten Betrag Der Antrag wurde
gegen die Stimmen der Sozialdemokraten abgelehnt und S 1271
angenommen ebenſo die 88 1272 und 1273

Zu den 88 1275 1278 lagen ebenfalls ſozialdemokratiſche
Anträge vor wonach die Grundbeträge und Steigerungsſätze der
Jnvalidenrente ſowie der Anteil der Verſicherungsanſtalt an den
Altersrenten beträchtlich erhöht werden ſollen Die Folge würde
nach demſelben Antrag eine Erhöhung der im t 1376 vorge
ſchlagenen Wochenbeiträge

in Lohnklaſſe I von 16 Pfennig auf 16 Pfennig
J 2 5 2 v nIII 30 2 2D

v do V 5 40 32 v 88 2ſein
Die Diskuſſion hierüber wird am Mittwoch fortgeſetzt

Parteinachrichten
Aus Kurheſſen 13 Okt Die Nationalliberalen unv

Freiſinnigen des Wahlkreiſes HünfeldHersfeldRotenburg
beſchloſſen am vorigen Sonntag in einer Verſammlung in Bebra
ein gemeinſchaftliches Zuſammenarbeiten bei den kommenden
Reichstagswahlen Als gemeinſamer Kandidat ſoll Profeſſor
Arndt Frankfurt a M aufgeſtellt werden

Aus der jungliheralen Bewegung Jnfolge des am 1 und
2 Oktober in Kaſſel ſtattgehabten Parteitages wurde der dies
jährige Vertretertag des Reichsverbandes der Vereine der natio
nalliberalen Jugend der nach Köln einberufen iſt auf Sonn
abend den 22 und Sonntag den 23 Oktober verlegt Am Frei
tag geht der Vertreterverſammlung eine Geſamtvorſtands
ſitzung des Reichsverbandes voraus die ſich mit den letzten
Vorbereitungen zu der Tagung beſchäftigen wird Jm Mittel
runkt der Verhandlungen am Sonnabend ſteht der politiſche Be
richt des Verbandsvorſitzenden Dr Fiſcher mit anſchließender
Diskuſſion der Vertreter Am Sonntag erſtatten dann die Herren
Dr Mehrmann Coblenz und Dr Treſcher Düſſeldorf Referate über

Die auswärtige Politik Deutſchlands mit beſonderer Berüchkſich
tigung der Wirtſchaftsfragen

Kleine politiſche Nachrichten
Die Hauptſtelle Deutſcher Arbeitgeberverbände

veranſtaltet am 28 Oktober dieſes Jahres eine Vorſtands und
Ausſchußſitzung Neben der Erledigung der regelmäßigen ge
ſchäftlichen Angelegenheiten ſoll ſich die Erörterung insbeſondere
auch auf die umfangreichen Arbeiterbewegungen des laufenden
Jahres und die daraus zu ziehenden Folgerungen erſtrecken
Der Kultusminiſter hat angeordnet daß die für das Verfahren
beim Schulwechſel an den höheren Lehranſtalten für die
männliche Jugend ergangenen Vorſchriften künftig auch auf die
höheren Lehranſtalten für die weibliche Jugend Anwendung zu
finden haben Der Beginn der erſten am Königlichen Aka
demiſchen Jnſtitut für Kirchenmuſik in Charlottenburg abzu
haltenden Prüfung für Geſanglehrer und eLehre
rinnen an höheren Lehranſtalten in Preußen iſt auf den
4 Januar 2911 feſtgeſetzt Der zweite deutſche Seeſchiffahrtstag
hatte eine Reſolution über die drahtloſe Telegraphie
gefaßt und ſie mit dem Berichte über die darüber geführten
Verhandlungen dem Reichspoſtamt und dem Reichsmarineamt zu
geſtellt Der Staatsſekretär des Reichsmarineamts bemerkt zu der
überſandten Reſolution daß die Verſuche hinſichtlich funken
telegraphiſcher Weitergabe von Sturmwarnungen
von Land nach See vorausſichtlich noch in dieſem Jahre be
gonnen werden können

Aus Lübeck wird gemeldet Der Bürgerausſchuß
ſehnte den Antrag ſeinen Mitgliebern Diäten zu gewähren ab
Er erſuchte ebenſo wie die Bürgerſchaft den Senat wegen der
hohen Fleiſchpreiſe bei der Reichsregierung um Oeffnung
der Grenzen und Aufhebung der Vieh und Futtermittelzölle vor
ſtellig zu werden Das Militärwochenbl berichtet Den
Oberſten und dienſttuenden Flügeladjutanten des Kaiſers von
Gontard und v Cheſius iſt der Rang als Brigadekomman
deure verliehen worden Der erſte iſt gleichzeitig von der Stellung
als Obergouverneur des Prinzen Joachim von Preußen enthoben
worden Der mecklenburgiſche Landtag tritt Mitte
November in Malchin zuſammen Jhm gehen mehrere Regie
rungsvorlagen zu unter anderem über Einführung einer Ver
faſſung Gehaltserhöhung der Geiſtlichen und der Volksſchullehrer

Jn der Plenarſitzung der Ständigen Ausſtellungskommiſſiton
für die deutſche Jnduſtrie vom 12 Oktober ſprach ſich der Vor
ſtand einſtimmig für die Notwendigkeit aus auch weiterhin die
deutſche Jnduſtrie vor der Beſchickung unnützer Aus
ſtellungen zu bewahren vor allem aber Stellung zu nehmen
gern ſich neuerdings häufenden Weltausſtellungsprojekte im

uslande

Ausland

Ruhe in Portugal
Als vor etwa einer Woche die erſten beunruhigenden

Nachrichten aus Portugal eintrafen als die Revolution mit
voller Gewalt auskrach hätte wohl kein Menſch geglaubt daß
Ppr heute wieder Frieden im ganzen Lande herrſcht Es muß
alſo der Wille des ganzen Volkes mindeſtens einer weitaus
größten Mehrheit geweſen ſein der dieſe Monarchie vom Thronè

ſagen der init der klerikalen Herrſchaft endlich abrechnen wollte
Dadurch blieb dem Lande der Bürgerkrieg erſpart Sang und

wer anſcheinend billigeZu t o u r k a u ſt aber in Qualität minder
wertige Seiſen kauft Myrrholinſeife iſt die Lieblingsſeife von illionen enſchen ſeit langen Jahren und ſehr
parſam im Verhrauch Jedes Stück wiegt zirka 100 Graumm
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Engros Lager

anglos verließ die königliche Famklie das Knkende Land undl rſe ſick auf das Schiff Ueber ihre Pläne für die nächſte
Zukunft berichtet eine Drahtmeldung

Der Herzog von Orleans hat eine Depeſche der Königin
Mutter Amelia erhalten worin ſie ihm mitteilt ſie würde
ſich mit König Manuel auf der königlichen Jacht Victoria
and Albert gleich nach deren Ankunft in Gihraltar ein
ſchiffen und ſich ſofort nach England begeben wo ſie die Gaſt
freundſchaft des Herzogs in Wood Norton annehmen würden

Weniger ergebungsvoll zeigte ſich der Klerus Er kämpfte
mit Feuer Schwert und Flüchen gegen die Emanzipations
veſtrebungen des erwachten geſunden Volksgeiſtes Jhr Aufs
bäumen gegen die neue republikaniſche Regierung hat ihnen
pichts geholfen Derſelbe Kampf den Canalejas mit den
Waffen der Diplomatie in Spanien führt hat in Portugal
eine gewaltſame Löſung gefunden Wäre König Manuel wie
König Alfons liberalen Anſchauungen zugänglich geweſen hätte
er ſich vielleicht den Thron erhalten können Nun ſitzt die neue
Regierung feſt im Sattel Sie geht jetzt daran ihr Verhältnis
zum Auslande zu klären

Aus Liſſabon drahtet man Der portugieſiſche Geſandte beim
Quirinal hat demiſſioniert Die Regierung beſchloß die Ge
ſandtſchaft beim Vatikan aufzuheben Die Regierung hat gern
eine Note der braſilianiſchen Regierung erhalten worin dieſe
die neue Republik anerkennt Dieſe Note wurde ſefort ver
öffentlicht Alle öffentlichen Stellen ſollen erhalten bleiben
mit Ausnahme der großen Vertrauenspoſten

Die Lage in Liſſabon iſt trotz aller entgegengeſetzter Mel
dungen durchaus normal

Immer noch Anleiheverhandlungen
S Aus Paris drahtet man
Die türkiſche Anleihe in Paris ſcheint nun doch noch perfekt

werden zu ſollen Eine längere Unterredung des franzöſiſchen
Botſchaf ers Bompard mit dem türkiſchen Finanzminiſter betraf
hauptſächlich die Garantieformel welche die franzöſiſche Re
gierung hinreichend ſinden könnte um die Kotierung der
türkiſchen Anleihe zu gewähren Bompard teilte mit
die franzöſiſche Regierung ſei geneigt ſich mit der Ernennung
eines franzöſiſchen Beamten bei der Oberrechnungskammer zu
begnügen der den Titel eines Gehilfen haben müßte Die
Frage der Beſtellung von Kriegsmaterial wurde beſprochen ein
Einvernehmen ſcheint geſichert

Aus ſicherer Quelle verlautet noch bei den Beſprechungen
mit dem Finanzminiſter habe der franzöſiſche Botſchafter Bom
pard die Gewährung einer größeren Anleihe und zwar einer
ſolchen von 300 Millionen Mark in Ausſicht geſtellt

Kabinettkriſe in Griechenland
Wie aus Athen gemeldet wird hat Dragoumis

der griechiſche Miniſterpräſident Mittwoch vormittag das
Entlaſſungsgeſuch des Kabinetts eingereicht Die Sitzungen
der Nationalverſammlung wurden vertagt

Weiter drahtet man aus Athen
Der König wird nun nacheinander Theotokis und

Rallis berufen und ſie fragen ob ſie geneigt ſind die Bil
dung des neuen Miniſteriums zu übernehmen Da keiner der
beiden Parteiführer unter den gegenwärtigen Verhälgniſſen
Neigung zur Uebernahme der Regierung verſpürt würde Theo
tckis gern Veniſelos an der Spitze der Staatsgeſchäfte ſehen
Doch ſträubt ſich dieſer vorläufig noch hartnäckig Er läßt jedoch
durchblicken daß er nur unter gewiſſen Garantien d h unter
der Zuſicherung der Anterſtützung durch die beiden Hauptparteien
und der Auflöſung der Kammer im Falle von Schwierigkeiten
ſeitens der Parteien annehmen würde Da aber die Parteien
Veniſelos Programm noch nicht kennen um eine Unterſtützung
verſprechen zu können und der König ein Auflöſungsdekret nicht

in blanco zu geben pflegt iſt noch zweifelhaft ob Veniſelos
annehmen wird abgeſehen davon daß Rückſichten auf den Proteſt
der Türkei die Uebernahme der Regierung durch ihn als in
opportun erſcheinen laſſen

Kleine Tagesnachrichten
Ein Denkmal Peters des Großen

e ſpaniſchen Sozialiſten und die Marokkopolititk
Jn dex ſpaniſchen Deputiertenkommer erklärte der Sozialiſt

Jgleſias die Sozialiſten würden ſich einem neuen kriege
riſchen Vorgehen Spaniens in Maroke mit allen
Mitteln widerſetzen Miniſterpräſident Canalejas antwortete man
müſſe dem Wege folgen den alle ziviliſierten Völker einſchlagen
und ſich bemühen die Ziviliſation ſelbſt mit Gewalt
zu verbreiten
Unruhen in Bosnien

Auf der Südbahn finden große Truppentransporte
nach Kroatien und Bosnien ſtatt Dieſe Truppen
ſchiebungen erfolgen wegen der immer bedenklicher werdenden
Bauernbewegung in Bosnien und der Herzegowina wo
die Bauern erklären daß ſie den unter dem türkiſchen Sultan be
zahlten Erbpacht unter einem chriſtlichen Herrſcher den türkiſchen
Gutsbeſitzern nicht mehr zahlen wollen

Provinzial Nachrichten

Witterungsbericht vom Brocken
Faſt überall in der Ebene herrſcht teils heiteres teils wolkiges

aber warmes Wetter bei ſchwachen ſüdlichen bis ſüdweſtlichen
Winden ohne Niederſchläge Auch auf dem Brocken haben wir
ſeit Anfang der Woche prachtvolle Herbſttage zu verzeichnen wie
man ſie ſelten in dieſer Jahreszeit hier oben antrifft Am Mon
ttg und auch am Dienstag war die Kuppe mit wenig Unter
brechung nebelfrei und bei prachtvollem Sonnenſchein hatten wir
großartige Ausblicke in die nähere und fernere Umgebung zu ver
zeichren Der Verkehr war am 10 und 11 ziemlich lebhaft und
der Aufenthalt im Freien für die Brockenbeſucher ſehr angenehm
da die Einſtrahlung der Sonne bei dem mäßig bedeckten Himmel
ungehemmt vor ſich ging wurden für Monat Oktober ziemlich hohe
Tagestemperaturen erreicht und der Normalwert um 0 und 0
Grad C übertroffen Es betrugen die höchſten Temperaturen am
10 und 11 3 und 10 1 Grad während die tiefſte 5
und 9 Gr waren Obgleich das Barometer in der letzten
Nacht von 665 Millimeter bis auf 661 Millimeter gefallen war
hält auch heute das prachtvolle Herbſtwetter fortgeſetzt an früh
Sonnenauſgang bei ſtark mit Regenwolken bedecktem Himmel
dabei klare Luft und ziemlich günſtige Fernſicht Die Luft iſt warm
und feucht Die Temperatur erreichte heute mittag faſt 0
Grad C und die relative Feuchtigkeit ſchwankt zwiſchen 80 und
100 Prozent

Nach der allgemeinen Wetterlage zu urteilen ſo haben wir
unbeſtändiges mäßig warmes wolkiges teils nebliges Wetter mit
verhältnismäßig ziemlich warmen Nächten zu erwarten auch
dürfte Strichregen eintreten Seit dem Beginn regelmäßiger
meteorologiſcherr Aufzeichnungen in Berlin die von 1848 datieren
hat es nur dreimal 1863 1874 und 1876 einen beſonders warmen
Oktober gegeben Jm Jahre 1905 erreichte die höchſte Temperatur
hier oben im Oktober 14 8 1907 15 2 Gr 1908 19 9 Gr
1909 13 8 Gr und 1910 bis jetzt im Oktober 15 5 Gr C
Am 16 d Mts ſtellt die Betriebsdirektion der Brockenbahn den
Betrieb nach dem Brocken ein dann beginnt für den Vater Brocken
die Winterſaiſon

Der Mörder des Schnutzmanns Hentzſchel
ein Geiſteskranker

ſuchung gegen jenen Mann genommen der in dem Hofe eines
Grundſtücks in der Sidonienſtraße den Schutzmann Hentzſchel mittels

mehrerer Revolverſchüſſe getötét hat
Die bedauernswerte Affäre iſt noch in aller Gedächtnis ſo

daß es eines wiederholten Eirngehens auf ſie nicht bedarf Bald
nach der Jnhaftierung des Fremden wurde das Ergebnis eines
Verhörs bekonnt dem der Verhaftete zu nächtlicher Stunde unter
worfen wurde Der Fremde machte hierbei romanhaft klingende
Angaben über ſein Wirken als ruſſiſcher Revolutionär über ſeine
Beteiligung an einem geplanten Vombenattentate in Odeſſa uſw
Dieſe Angaben über die Perſönlichkeit und das Vorleben des

Aus Anlaß der Zweihundertjahrfeier der Eroberung Fremden haben ſich wie nunmehr feſtgeſtellt werden konnte als
Eſthlands fand zu Reval in Gegenwart des Großfürſten
Konſtantin Konſtantinowitſch die Enthüllung eines Denkmals
Peters des Großen ſtatt

Die Unruhen in Amazonas
Der Gouverneur von Amazonas reſpektiert die vom Staats

kengreß dekretierte Abſetzung Der durch die Beſchießung verur
ſachte Schaden iſt ſehr erheblich Deutſches Eigentum iſt
dabei nicht beſchädigt

Ü

W JW

Nur noch

Tage

r Freitag
e

Somabend Ungeheuren Erfolg

unrichtig erwieſen Der Täter heißt nicht Oſelevski oder Orſe
levski ſondern führt einen gang anderen Namen Er iſt nicht
Ruſſe ſondern ſtammt aus Oeſterreich Schleſien und ſteht den anar

chiſtiſchen oder nihiliſtiſchen Beſtrebungen vollſtändig fern Er
iſt ſicherem Vernehmen nach im Juni 1910 aus einer ſchleſiſchen
Jrrenanſtalt wo er als gemeingefährlicher Geiſteskranker bereits
mehrere Jahre untergebracht war entſprungen

Leipzig 13 Okt Eine intereſſante Wendung hat die Unter

er 22

Ein Sekbſtmörderpaar im Oberharze ſo
J Wernigerode 13 Okt Am Donnerstag voriger Woabends ſpät kam unter polizeilicher Obhut en Landauer ſie

her nichts ließ ſich über die Jmſaſſen uſw verlauten Erſt jetzt
ſcheint etwas darüber an die Oeffentlichkeit zu dringen Ein
angeblicher Apotheker aus Düſſeldorf der mit Frau 7
am 4 abends auf dem Brocken übernachtete hatte ſich am darauf
folgenden Tage im Hotel Dreiannenhohne die Pulsadern aufge
ſchnitten er war nach Wernigerode geſchafft worden wo er ſtarb

Geſtern wurde nun von einem Forſtbeamten zwiſchen Schierke
und Dreiannenhohne die Leiche einer Dame auf einer im Raſen
ausgebreiteten Decke gefunden Die Lecche welche ſchon mehrere
Tage am Fundort gelegen hatte wurde als die der Frau des
oben erwähnten Apothekers erkannt Jedenfalls haben ſich beide
am Fundort der Frauenleiche mit Morphium vergiftet

es lag nämlich noch eine Doſis an Ort und Stelle Der Munn
hat nach Einnahme des Giftes Erbrechen bekommen weshalb es
bei ihm nicht gleich tödlich wirkte Er ſchleppte ſich noch mühſam
nach Dreiannenhohne und unternahm hier den zweiten Selbſtmord
verſuch der ihm dann auch glückte Die Gerichte haben ſich heute
zum Lokaltermin an Ort und Stelle begeben

Wurſtvergiftung
Reichenbach i 13 Okt 20 Arbeiter und Arbelterknnen

einer hieſigen Weberei ſind nach dem Genuß von Wurſt ſchwer
erkrankt Eine ſtrenge Unterſuchung iſt eingzeleitet

Telegramm

Magdeburg 12 Okt Zur Oberbürgermeiſter
wahl GEerüchtweiſe verlautete daß Oberbürgermeiſter Dr
Gerhardt ſeine Bewerbung um den Oberbürgermeiſterpoſten in
Magdeburg zurückgezogen habe Wie die Magdeb Ztg erfährt
entbehrt das Gerücht jeder Begründung es iſt bis jetzt eine Mit
teilung Dr Gerhardts daß er ſeine Kandidatur zurückziehe hier
nicht eingetroffen

D Worbis 12 Okt Die Stadtverordneten be
ſchloſſen in ihrer jüngſten Sitzung aus Anlaß der A0jährigen
Wiederkehr der ruhmreichen Tage des Krieges von 1870/71
eine Ehrung der Veteranen von 1864 1866 und 187071 Alle
bedürftigen Feldzugsteilnehmer erhalten einen Ehrenſold von
je 10 Mk Außerdem ſollen alle Veteranen mit weniger als

der Jahreseinkommen von der Gemeindeſteuer befreit
erden

Suhl 13 Okt Genickſtarre Volksbad
Ein ausländiſcher Bahnarbeiter der erſt kürzlich hierher kam
und am Bahnbau Suhl Schleuſingen beſchäftigt iſt erkrankte
vor mehreren Tagen an Ernrſcheinungen die auf Genickſtarre
ſchließen ließen Er wurde ins Krankenhaus gebracht wo tat
ſächlich Genickſtarre feſtgeſtellt wurde Die Stadt plant die
Erweiterung der jetzigen Badeanſtalt zu einem Volksbade Für
dieſen Zweck werden die Stadtverordneten demnächſt etwa
10 000 Mk bewilligen

Helmſtedt 13 Okt Verkauf einer Fabrik
Die Stadt hat die früher Dannenbaumſche Zuckerraffinerie zum
Preiſe von 100 000 Mk an den Margarinefabrikanten Richard
Held aus Schkeuditz verkauft der dort ſeine Waren herſtellen
wird Wie man hört hat die Stadtkaſſe nach dem Abzug aller
Unkoſten noch einen anſehnlichen Reingewinn zu erwarten Für
125 000 Mk war die Zuckerraffinerie von der Stadt im Vor
jahre erworben und für 50 000 Mk iſt Material aus der Fabrik
an eine Leipziger Firma verkauft worden

wmwm2

Leitung Wilhelm Georg
Verantworklich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
i V Wilhelm Georg Feuilleton Vermiſchtes ufw Mar
tin Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Hermann
Göbel Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

asseler
Hafer Kakcao

a

Kinder Frühstück
tausendfach ärzttich empfohie Nur echt tn

blauen Kartons fib 1 Mk niemal 1060

Unsere diesjährige Oktober

Pfg

Woche
Pfg

Woche

hatte einen

Hamburger

Leopold NOSSBAO M

Nur noch

Tage

Freitag
Sonnabend

17883

G m b H
Halle a

Grosse Ulriebetrasso 60/61



T

h

e

n

S

n

c

7 S e

Mal Jhesfep
Direktor a Becitser Paul Rläthgen
Sonsations Gastspiel letate Woohe

Ob erpriester Tschin Maa s
8 heilige CGhungusen

und das glänzende Programm
Sonnabenchömann en Ohungusen Worstellung
Entree Kinder 10 15 25 Grosses Programm

Flügel Kaps Pianos
Albert i offm An n Riohe st
Bad Wittekind

Abonnement für ſämtlicheKünstler Konzer te Künſtler Konzerte in den
Monaten Oktober bis einſchl April M 60 einſchl Billettſteuer

Einzelpreis 20 Pfg 6428

Dienstags und Freitags
nachmittags 4 7 Uhr

Kaisersäle
Donnerstag den I3 und Freitag den 14 Oktober 6 Uhr

2 Tanzpoesien Abende
Von

Gertraude Kühle
aus München

Unter Mitwirkung von Alfred Kühle Violoncello aus
München und Paul Müller Klavier aus Melbourne

Ausführliches Programm an den Anschlagsäulen
Konzertflügel Blüthner aus dem Magasgin von B Döll

Karten zu M 10 210 55 u 05 in der 17461
Rofmusikalienhandlung Heinrich Hothan

Gr Ulrichstr 38 Fernsprecher 2335
I Morgen Freitag abends 8 Uhr

im Saale der Loge zu den fünf Tärmen Albrechtstr

Lieder und Balladen Abend ver

Dr Herm Brause
Vollstand Programm an den Anschlagsäulen 6418

Am Klavier Dr Walter Krone Bechsteln Flägol
Billetts i d Hofmusikalienhandl Reinhold Kocoh

Kalsersäle Donnerstag 20 OKt abends 8 Uhr

l Symphonie Konzert
des Halleschen Stadttheater Orchesters

Veranstalter Geh Hofrat Max Richards
Musikal Leiter Kapellmeister Dduaräd Mörike

Gesang Kgl Hofopernsängerin vnd Kammersängerin

Eva von der Osten
von der Königl Kofoper in Dresden

Programm 1 Zum ersten Male Charpentler Orchester 5
Suite Impressſons dltalie 2 Arie a d Op Der Cid v Massenet
Frl v d Osten 3 Saint Saens e Rouet OmphaleSymphonische Diehtang f Orchester 4 Lieder am Klavier

von Bra m Courvoisier u R Strauss Frl v d Osten
Berlioz Ouvertüre Römischer Karneval
Klavierbegleitung Eduard Körikoe
Konrertfügel C Bechstein aus dem Magazin

der Hofmusjkallenhandlung Reinhold Koch S
Eintrittskarten zu 3,10 2,10 55 und 1,05 Mk in der

Hofmusikatienhandlung Reinhold Koch
Alte Promenade Ia Fernspr 1199 II

Wintergarten
im grossen Spiegelsanl

Freitag den 14 Okt 1910

Volksliecder Abend
vom phiharmonisehen Künstler Ensemble unter

gütiger Mitwirkung der Konzertsängerin Elfricde Hurz ArendySopran und des Hoalleschen Cornet Quartetts Leitung Herr
KLapellmeister O Kallenberg

Eintritt einschl Billettsteuer 35 Pf Karten gültig
Zum Vortrag kommt unter anderem Mignon Ouvertüre Fledermanus
Verlassen von Koschat Lieder für Sopran Liebhaber in allen

Gestalten Santa Lueia Die Mutter an der Wiege

Tanzaanterriächt
Gegen

Wuhelm Bernburgerstrt 12
die Schüler die Kanfleute und die akademischen Zirkel
Ein Sonderkursus für jüngere Mädchen beginnt Anfang
Noverxnber Gefl Anmeldungen erbitten wir in unserer Wohnung
in der Zeit von 11 4 Uhr

F Rocoo B Roccoo Tanzlehrer
Blumenthalstr II r 15
re e
Cecilienhaus

Halle aGütchenstrasse 19 Telephon 786

Heilanstalt für Kranke und Erholungs

Universitäta

bedürftige

R sen vo a Tr Kranken v
W e 3 v en Inatitut

Büder
Elektrisehe und Inhalations Apparate

für Asthma und Halsleidende
Abteflung r h Darm u Stoffwechselkranke

wie für NervenkrankeJeder Patient ar sich von dem Arzt seiner Wahl W
behandeln lassen

e

Se

Operationrvimmer
Licht Kohlensäure sowie alle mwedizinisechen

W
2

heuer S Theater

Direktion F M Mauthner
Freitag Zum 4 Male
Roſenmontag

Operngläſer bei Trothe Poſtſtr 9/10

StadtTheater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat Richards

Freitag den 14 Oktober
34 Vorſt im Abonn 2 Viertel
3 Vorſtellung im Björnſon Zyklus

Veber unsere Kraft
Teiv

Schauſpiel in 2 Aufzügen vonBiörnſtjerne Bijörnſon
Spielleitung Oberregiſſeur

Karl Scholling
Perſonen

Adolf
San Ab Friedrichgiare Feine Frau Elſe Schlöſſer

Elias beider r V TyndallRahel Kinder J Zimmermann
Mrs Hanna Roberts

Klaras Schweſter W Wilden
Der Biſchof Georg Thies
Blank W EFichſtaedt
Farce T ScheinFa ollingJenſen Pfarrer r H Liebſcher
Bratt Hellm PfundKröjer G RudolphEine alte Pfarrers

witwe M BrandowAgathe deren
Pflegerin Emmy Cruſius

Nach dem 1 Akte längere Pauſe

Kaſſenöffnung 7 UhrAnf 7 Uhr Ende nach 9 Uhr

Sounabend den 15 Okt
35 Borſelung im Abonnement

3 Viertel
Novität 5 Male Novität
Die geschiedene Frau

Operette in 3 Akten von Victor
Léon Muſik von Leo Fall

Vor und nach dem Theater im
Weinhaus Broshowohl

Die delikateſten Speiſen
die edelſten Weine

zu mäßigen Preiſen
Theaterglüäser größtelluswahl
l Carl Schneider gr Ulrichſt 20

d AAOekkentlicke
Yferderennen

Am Sonntag
Passendorfer

Gr Ulrichstr
33/34Blüthner Flügel

den 16fiesen bei Ha e a

5 Herren Rennen

1 Jockey Rennen
Totalisator iſt im Vetriebe

Vreiſe wie zu den Rennen am 2 Oktober 1910
Vorverkaufsſtellen Zigarren handlungen von Steinbrecher

Jasper am Markt u Geiſtſtraße Grimmſeraße Offenhauer Gr Ulrichſtr u Hotel Stadt Hamburg

Sädslsd Ihrer Belter I Plerdeudtbereſn

Pianos B Döll

Discontierung von
h

zu kulanten Bodingungen
Prospehkte stehen unentgeltlich zur Verfägung

Mitteldeutsche Treuhand A G
Geriln W 8 Framösischestr 6 Frankfurt a Kaiserstr 55

Frtober 1910 auf den
S 6350uſammen8 Ehreryreiſe und

75 Mk Geldpreiſe

Bernburger

Schreibarbeiten jeder Art
wiſſenſchaftl u geſchäftl Hand Maſchine VervielfältigungenRundſchrift Stenographie u a liefert

Halliſche Schreibſtube
Gemeinnütz Unternehmen

Karlſtraſte 16

Beſchäftigung Stellenloſer
kräfte für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden un
auch ins Haus und nach auswärts

ilfsd S ge
4750

Fernſprecher 2794

Wäsoherolen

ashmaschlnen

beſte bewährte Syſteme
Schaede s Schnell

Schmldt s Patont

Pendelwaschmascechine
Dam fwaschmaschine Kraus

Alleinverkauf für Halle

Wringmaschinen
Plätten Plättbretter

Waschmasehlne

Wasehmasehlne

18972

Riebeckplatz Z
Sonnuabend den 15 OKtober 1910 abends 8 Uhr

Eröffnungs Essen
Anmeldungen zur Beteiligung werden noch im Bureau des Hotels entgegengenommen

Hochachtungsvoll

Oscar Stöpel

ſote

a l 9
S Handschuhe untere Leipzigerstr 9F k Slebert

gegenüber der RKirchoe

Ende Oktober eröffnen wir im Notel Kaiser
unseren diesjährigen Unterricht für S

Kaiser Panorama
Was sieht der Fremde

in London
Emaille Kaffeekessel

billigst bei

G Fe Rittor
Leipzigerstrasse 90

Töchterpenſionat
Bertaheim

EiſenagchVilla Am Ofenſtein 14 bietet einer
kl Anzahl j Mädchen riebev Auf
nahme u gewiſſenhafte Ausbild

im Kochen Haushalt Schneidern
Weißn fein Hand u KunſtarbMuſik und Wiſſenſchaft ahl
freie Fächer Tanzſt ff Refer
Jährl 900 Mk Proſpekte durch

Frisch geröstete Iaffees
Pfund 110 120 130 140

Das Feinste was in dieser Preislage existiert

bemnahl Aucher u 20 3

Arfeleuter

Robert Weise

Plund 29 Fil

Friedrich
platz 9

die Vorſteherin
Frau B Nicolas

Ia holländiſche C arfſtreu
Bergentheimer

Bruno Mandowsky Duisburg
Tischmessor und 6aboln

bester Solinger Stahl

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

Winter Kartoffeln

ſtädter empfiehlt frei Haus 6417
Lindenſtr 54 u Glauchaerſtr 6

Gebr Geldſchrank
re verkaufen Karl Lier
Ludwig Wuchererſtr 62 pt
Ein belgiſches Hengſt Fohlen

6 Monat alt ſteht zu verkaufen
Wiedemar Gut Nr

extra mehlreich kerngeſund ff Neu j

Apollo Theater

Direktion Gustav Poller

III Programm der
Jublläums Saison

Nur noch 3 Tage
d grandioſ Okt Programms

Gastspiel des
weltherühmten

legte
Kehäter r
u d übr exquiſite Programm

Operngqläser ardheefus
Optik C Schaefer tet

Ermäßigte Preiſe tm

Wel Panorama
Obere Leipzigerstr 36

Anſer ſchöner Rhein
Dieſe Woche 10 Pfg v 10 Uhr

un Sinn
Freitag 14 Orxtvt

nachmittags von 24 Uhr ab
Elito Konzort des

Stadttheater Ordesters

Leitung Alfred Elsmann
EintrittspreisErw 60 Pf Kinder 30 Pf

bafé Frojsehültz
Heute

brosces Hünvtler Honeert

ausgeführt von der Kapelle des
Königl Füſ Regt Nr 36

Aufang S Uhr Entree frein Ideater
Leipzig

Neues Theater Freitag den
14 Oktober Manon

Altes Theater Freitag den14 Oktober Der Feldherrn
hügel

Leipziger Schauſpielhaus
Freitag den 14 Oktober
Taifnu

Neues Operetten Theater
Freitag den OktoberReiche Mädchen

Magdeburg
Stadttheater Freitag den14 Oktober Rigoletto

Halhorstackt
Stadttheater Freitag den

14 Oktober Am Tage der
Denen Hochzeit Heim

ehr

Erfurt
Stadttheater reitag den

14 Oktober Taunhänuſer

Altenburg
Hoftheater Freitag den14 Oktober Haus Hurkebein

Coburg
Hoftheater Freitag den14 Oktober Reif Reiflingen

Dessau
Hoftheater Freitag den14 Oktober Hamlet

Weimar
Hoftheater Sonnabend den15 Oktober Die erſte Geige

Tum Verein

Friesen

S Mittwoch und
h Sonnabend

abends von 8
bis 10 Uhr

Turnübung
in der ſeadt Schulturnhalle Drey

hauptſtraße Sonnabends
10 Uhr Turnen der Altersriege
Meldungen von Mitgliedern und
Zöglingen werden dortſelbſt und
eden Sonnabend abend im

Vereinslokal Bauers BrauereiAusſchank Rathausſtraße 3/4

erh wiſäſchefabrißgibt e t t alle Haus
haltun re el gen Ziel vS An zu rerb unt 929 an du 4 Vogler
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